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Einführung Kaplan Bodounrin-Noel Akplogan
am 8. September 2019 um 12:30 Uhr in St. Peter



Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,
vor einigen Wochen wurde verkündet, dass Kaplan Edward Balagon ver-
setzt wird, aber auch, dass ein neuer Kaplan kommt. Seither blieb für viele
von Ihnen die Person dieses Nachfolgers ein Rätsel. Mit diesen Zeilen
möchte ich mich Ihnen gerne vorstellen.

Mein Name ist Noel AKPLOGAN.

Geboren wurde ich am 20.12.1965 in der beninischen Haupt-
stadt Porto-Novo. Dort bin ich auch aufgewachsen.
Das westafrikanische Land Benin, dessen Gesamt-
fläche ungefähr einem Drittel von Deutschland
entspricht, hat ca. elf Millionen Einwohner. Genau
liegt Benin am Golf von Guinea und grenzt im

Osten an Nigeria.

Meine Familie besteht heute aus vier älte-
ren Brüdern, einer jüngsten Schwester, mei-

ner Mutter und mir. Im Juni 2009 verstarb mein
Vater.

Nach meinem Philosophie- und Theologie-
studium und meiner priesterlichen Ausbil-
dung im Priesterseminar „Saint Gall“ in
Ouidah (Benin) bin ich am 15.08.1996 für

das Bistum Porto-Novo zum Priester geweiht wor-
den. Damit ging ein alter Wunsch in Erfüllung, der

mich seit meiner Kindheit nicht losließ. In der Tat hatten mich die Missionare
der „Gesellschaft der Missionen für Afrika“ von Lyon damals in meiner
Heimatpfarrei St. François-Xavier so fasziniert, dass ich unbedingt wie sie
sein wollte. Später merkte ich, dass es meine Berufung war, der ich gerne
gefolgt bin. Eine Entscheidung, die ich bis zum heutigen Tag nie bereut
habe.

Nach meinen Erfahrungen in meiner Heimatdiözese als Kaplan, Pastor (wo
ich allein neun Gemeinden hatte) und Bischofssekretär, bin ich im Oktober
2002 zum weiteren Studium im Fach Moraltheologie nach Deutschland
gekommen. Juli 2003 bekam ich nach meinem Deutschkurs vom Erzbistum
Köln eine Teilzeit-Stelle als Kaplan zur Aushilfe in der damaligen Pfarrei
„Sankt Johannes in der neuen Stadt“ in Köln-Chorweiler. Danach (ab
September 2009) war ich ebenso fünf Jahre lang als Aushilfe im Seel-
sorgebereich Deutz-Poll tätig. Die letzten fünf Jahre (September 2014-
2019) durfte ich auch mit großer Begeisterung im Seelsorgebereich Neuss-
West / Korschenbroich, meine priesterliche Tätigkeit ausüben.
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Mඍඑඖ Nඉඕඍ එඛග Bඌඝකඑඖ-Nඍඔ Aඓඔඏඉඖ, එඋඐ ඛගඍඔඔඍ ඕඑඋඐ Iඐඖඍඖ ඏඍකඖඍ ඉඔඛ Iඐක ඖඍඝඍක Kඉඔඉඖ ඞක.

Ab September 2019 beginnt ein neuer Abschnitt meines priesterlichen
Lebens in Ihrer Mitte, im Seelsorgebereich Unter- und Oberbilk, Friedrich-
stadt und Eller-West. So freue ich mich, auch mit Ihnen ein Stück Glau-
bensweg zu gehen. Ein Weg, der, so hoffe ich, uns immer wieder vonein-
ander lernen lässt. Ein Weg, worauf wir den Geschmack am christlichen
Glauben gemeinsam entfalten können und die christliche Geschwister-
lichkeit erleben dürfen.

Vielleicht noch etwas Privates: Ich bin ein begeisterter Radfahrer – auch bei
jedem Wetter. Ich entspanne mich beim Musikhören und sehe mir gerne
Tier- und Naturfilme an. Ich bin auch gerne in den Bergen.

Ich freue mich auf den neuen Dienst und hoffe Sie bald persönlich
kennenzulernen. Bis dahin wünsche ich Ihnen Gottes Segen und verbleibe
mit herzlichen Grüßen

Ihr Kaplan,
Noel Akplogan



Wඑඔඔඓඕඕඍඖ - Bඑඍඖඞඍඖඝඍ

Willkommen!

So begrüßen wir Menschen, die zu den Veranstaltungen unserer Gemein-
den kommen:
ob als Tourist, Neuhinzugezogene und Gottesdienstbesucher.

Dieses „Willkommen“ verwenden wir als Gruß, weil es höflich ist, einen
Menschen den man nicht kennt oder länger nicht gesehen hat, freundlich zu
empfangen!

Am 08.09.19 hat dieses Willkommen für unsere Pfarreiengemeinschaft eine
besondere Bedeutung:

wir begrüßen unseren neuen Kaplan Noel Akplogan!!

Wir sind neugierig darauf zu erfahren, mit welchen Vorstellungen und
Erwartungen er in unsere Gemeinden kommt, wie er mit uns Gottesdienst
feiert und und ....

„Willkommen“ Herr Kaplan Noel Akplogan!!

Doris Lammert
Pfarrgemeinderatsvorsitzende


